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Problematik

1. Was tun, wenn die Haushaltsbildung (EWID, HHNR) 

ungenügender Qualität ist (unvollständig, fehlend, 

inkonsistent, #)?

2. Ist es möglich diese fehlerhaften Daten zu bearbeiten, um 

trotzdem Resultate für die Haushalte zu erhalten? 

3. Wenn ja, welche Resultate können geschätzt werden? 
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Idee 

• Haushalt = Alle Bewohner derselben Wohnung.

• Einsetzung der Haushaltscharakteristiken bei den 

Wohnungen.

• Beibehaltung der Anzahl und möglichst auch der 

Struktur der Personen des betroffenen Gebäudes.

• Abstützen auf den korrekten Haushalten/Gebäuden.

• Charakteristiken: Haushaltsgrösse, -zusammensetzung. 
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1. Resultate

• Es scheint möglich zu sein, die Haushaltsgrösse 

einzusetzen, aber schwieriger kompliziertere 

Haushaltstypologien einzusetzen

• Die nötigen Programme existieren

Aber

• Sie wurden aber noch nicht an wirkliche Daten angewandt 

(Zustand der Daten, Validierung, Qualität, #)

• Es ist schwierig korrekt gebildete Haushalte von den 

anderen zu unterscheiden.


